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Terme finden und berechnen

7 Zu der gezeichneten Figur sollen Terme für den Umfang u (x) und den Flächen-
inhalt A (x) gefunden werden. Kreuze die jeweils passenden Terme an.
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2 Welcher Term passt zu welcher Beschreibung? Verbinde.
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u(x):[(1,5x+ 6,5).2+ 8] cm

u (x) : [(10,5 + 1,5x) . 2] cm

u (x) - (3x + 'J,3 + B) cm

u (x) : [(8x + 4). 2] cm

u (x) : (1,5x+ 6,5 + 4 + 6,5 +1,5x+ 4)cm
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3x-7 x.(3 +7)

Terme auf Äquivatenu überprüfen

3 ÜUerprüfe mit der numerischen Werte-
tabe[te, wetche Terme für x € {-1; 0; 3; 5}
äquivalent sind.

Gleichungen lösen

4 Bestimme jeweits die Lösungsmenge in
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und löse sie (G - Z).

OA (x) : [(6,5 + i.,5x) . 4!cm2

OA (x) : (10,5 . 1,5x) cm'

OA(x):(6x +26)cm'
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üA (x) - (6,5 . 4 + 4. i.,5x) cm'

OA (x) : [(1,5x + 6,5x) . 4lcm2
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Stette eine zum Bitd passende Gleichung auf



Bestimme den passenden Wert fürx und gib dann für die Grundmengen jeweils die Lösungsmenge an.

rGleichung

a) X + 7 : 5,5

b) i-0,5x--9

c) i0,8x-0,3x-0
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Gteich ung auf und finde im Kopf die Lösungsmenge.
hat den Wert 8,4.
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b) Wenn m an zum Dreifachen einer natürtich en Zaht 5 addiert, so erhätt man -1.
G- G teich ung: L-

c) Das Produktvon 8 und derSumme aus einerganzenZah[ und i.,5 ergibt -12.
G- Gleichung: L-
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Gib zunächst die Grundmenge an. Stette dann die
a) Die Summe aus einer rationaten Zaht u nd 9,2

4 Fasse zuerst so weitwie möglich zusammen und bestimme dann die Lösungsmenge (G : Q).
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